
Nicht nur ein Stein im Tempel Gottes 

 

Wir haben Angst,  
wenn wir nur Wehmut sehn und Verdruss, 
wenn selbst ein Gotteshaus weichen muss: 
Wo wird ein Ort sein, an dem von Gottes Wort,  
seinen Taten, seiner Liebe zu uns gesprochen wird?  

Jeder von uns  
ist im Tempel Gottes nicht nur ein Stein, 
sondern Spur des Lebens; 
Jeder von uns  
kann das Werk der Liebe unseres Gottes 
Wirklichkeit werden lassen. 

Wir sind enttäuscht, 
denn wir erkennen jetzt allzu oft, 
dass Manches, was wir uns noch erhofft, 
nicht kommen wird wie gedacht, 
doch was passiert, wird die Macht und Güte  
unseres Gottes offenbarn. 

Jeder von uns  
ist im Tempel Gottes nicht nur ein Stein, 
sondern Spur des Lebens; 
Jeder von uns  
kann das Werk der Liebe unseres Gottes 
Wirklichkeit werden lassen. 

So spricht Gott selbst: 
Ich bin der Weg und die Wahrheit; 
ich bin das Leben: Ich bin eure Zuflucht, 
ich bin eure Zuflucht und und eure Burg. 

Jeder von uns  
ist im Tempel Gottes nicht nur ein Stein, 
sondern Spur des Lebens; 
Jeder von uns  
kann das Werk der Liebe unseres Gottes 
Wirklichkeit werden lassen. 
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